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Winterweizen (Triticum aestivum subsp. aestivum L.)           
„Rinner Winterweizen“ 

Abstammung: Kreuzung einer Landsorte aus dem Kleinarltal X 
schwarzrostresistenter Zuchtstamm 

Züchter: Landesanstalt für Pflanzenzucht und Samenprüfung, Rinn, Tirol 

Von 1965 bis 1974 bestand ein Eintrag in der österreichischen Sortenliste, 
seit 2009 wird die Sorte als Erhaltungssorte geführt. 

Sortenbeschreibung (Bundesanstalt für Pflanzenbau 1965) 

Rinner Winterweizen zeichnet sich durch eine gute Qualitätsleistung und sehr gute 
Widerstandsfähigkeit gegen Schwarzrost aus. Die Sorte wurde für alpine Rostlagen 
gezüchtet. 

Morphologische Merkmale 

Ährenfarbe:  weiß 
Grannung: begrannt 
Ährenansatz: mitteldicht bis locker 
Kornfarbe: hellbraun 
Korngröße: klein bis mittelgroß 
Halmlänge: mittellang 
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Anbau 

Reifezeit:  mittelfrüh 
Standfestigkeit: gut 
Winterfestigkeit: gut bis mittel 
Spelzenschluss: mittel bis fest 
Auswuchsfestigkeit: gut 

Krankheitsanfälligkeit 

Mehltau: mittel bis gering 
Braunrost: gering bis mittel 
Schwarzrost: gering 

Ertragsleistung 

Kornertrag:  mittel 
In alpinen Rostlagen ist eine gute Ertragssicherheit gegeben. 

Qualitätsmerkmale 

Feuchtklebergehalt: hoch bis mittel 
Kleberqualität: gut 
Hektolitergewicht: mittel bis hoch 


	Winterweizen (Triticum aestivum subsp. aestivum L.) „Rinner Winterweizen“ 
	Sortenbeschreibung (Bundesanstalt für Pflanzenbau 1965) 
	Rinner Winterweizen zeichnet sich durch eine gute Qualitätsleistung und sehr gute Widerstandsfähigkeit gegen Schwarzrost aus. Die Sorte wurde für alpine Rostlagen gezüchtet. 
	Morphologische Merkmale 
	Anbau 
	Krankheitsanfälligkeit 
	Ertragsleistung 
	Qualitätsmerkmale 



